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Soldatenmotivation in Kriegs- und Krisenzeiten: John Provan stellt 

seinen Dokumentarfilm „Die U.S.O. – An Army of Volunteers“ vor 

 

Zum Leben in der „Heimat auf Zeit“ gehörte auch ein umfangreiches Unterhaltungs-

programm: Um die im Ausland stationierten Soldaten bei Laune zu halten, fanden an den 

weltweiten Stützpunkten der US-Streitkräfte in regelmäßigen Abständen Konzerte, 

Camp-Shows oder andere kulturelle Events statt – einer der berühmtesten Auftritte in 

Deutschland war sicher der von Bob Hope im Dezember 1948, der als Dank für die 

Piloten der Luftbrücke gedacht war. Am Donnerstag, den 21. Juni 2018, zeigt das 

AlliiertenMuseum einen Dokumentarfilm über die gemeinnützige Organisation U.S.O. 

(United Service Organizations), die diese Veranstaltungen bis heute organisiert. Die 

Filmvorführung ist Teil des Begleitprogramms zur Ausstellung „LITTLE AMERICA. Leben 

in der Militär-Community in Deutschland“. Sie findet in englischer Sprache statt. Der 

begleitende Vortrag des Filmemachers John Provan und die Einführung erfolgen in 

deutscher Sprache. 

 

Interessierte Besucher sind herzlich eingeladen zum Dokumentarfilmabend 

 

„Die U.S.O. – An Army of Volunteers“ – Soldatenmotivation in Kriegs- und 

Krisenzeiten 

am Donnerstag, 21.06.2018, um 19 Uhr 

im AlliiertenMuseum, Clayallee 135, 14195 Berlin 

 

Der Zeitzeuge John Provan, der mit seiner umfangreichen Fotosammlung die aktuelle 

Fotoausstellung über das Leben in den deutschen Militär-Communities ermöglichte, gibt 

in seinem fünfzigminütigen Dokumentarfilm ein lebendiges Bild von den zahlreichen 

Aufgaben und den Veranstaltungsorten der U.S.O., die im Zweiten Weltkrieg gegründet 

wurde und in der Nachkriegszeit 3000 U.S.O.-Center in der ganzen Welt betreute. 

 

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Sonderausstellung 

„LITTLE AMERICA. Leben in der Militär-Community in Deutschland“ ist an diesem 

Abend bis 19 Uhr geöffnet. 

 

Pressefotos zur aktuellen Sonderausstellung können Sie unter 

www.alliiertenmuseum.de/presse/pressematerialien/2018.html herunterladen. 

 

 

Rückfragen an Christiana Brennecke, mobil: 01575-0339351 

 


